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Protokoll der Mitgliederversammlung des SV Fortuna ´50 Neubrandenburg e.V.  
am 28.09.2015 um 18:00 Uhr im Sportgymnasium Neubrandenburg 

 
1. Begrüßung und Eröffnung durch der Mitgliederversammlung durch den Präsidenten Mario Klepp 

 
2. Bestätigung der Tagesordnung 

• Die mit der Einladung übersandte Tagesordnung wird wie vorliegend einstimmig bestätigt. 
 

3. Bestellung des Versammlungsleiters 
• Hans-Joachim Müller wird als Versammlungsleiter bestellt. 

 
4. Wahl des Protokollführers 

• Cindy Mann wird 44 Ja-Stimmen zur Protokollführerin gewählt. 
 

5. Feststellung der Anwesenheit und Beschlussfähigkeit 
• Die Einladung zur Mitgliederversammlung ist form- und fristgerecht erfolgt. 44 Mitglieder 

sind anwesend, damit ist die Mitgliederversammlung beschlussfähig 
 

6. Bericht des Präsidium 
• Der Bericht des Präsidiums wird durch den Präsidenten, Mario Klepp gehalten und liegt 

schriftlich vor (Anlage 1). 
• Andreas Wulf als Schatzmeister ergänzt die Ausführungen von Mario Klepp um den Bereich 

der Finanzen und erläutert die Jahresabschlussberichte für den Verein (Geschäftsjahr 2014) 
und die GmbH (Geschäftsjahr 01.07.2014 – 30.6.2015).   

7. Bericht der Kassenprüfer  
• Im Auftrag der Kassenprüfer Kathleen Femerling und Monika Babatz verließt Andreas Wulf 

den Revisionsbericht der Kassenprüfung vom 23.09.2015 bei der die ordnungsgemäße 
Buchführung für den Zeitraum vom 01.01.2014 bis 30.06.2015 von beiden Kassenprüfern in 
Augenschein genommen wurde. 

• Der Revisionsbericht liegt in schriftlicher Form vor (Anlage 2). 
 

8. Aussprache und Entlastung des Präsidiums 
• Es gibt keinerlei Rückfragen oder Diskussion zu den vorgetragenen Berichten. 
• Die Entlastung des Präsidiums erfolgt einstimmig und ohne Auflagen. 

  
9. Erweiterung Beitragsordnung – Antrag liegt in Schriftform vor 

• Mario Klepp erläutert die Beweggründe für den eingereichten Antrag auf Einführung eines 
Familienbeitrages und weißt explizit daraufhin, dass dies vorerst nur für das Jahr 2016 
Gültigkeit haben soll. Auf der nächsten Mitgliederversammlung im 3. Quartal 2016, wird das 
Präsidium bei Annahme des Antrages Auswirkungen durch die Einführung dieser 
Beitragskategorie erläutern und ggf. einen erneuten Änderungsantrag einbringen. 

• Der Antrag auf Einführung eines Familienbeitrages für 2016 wird einstimmig angenommen. 
 

10. Vorstellung und Diskussion der Zukunftsplanung des Vereins 
• Stefan Walzel stellt die Gedanken des Präsidiums zur Zukunftsplanung vor. Diese 

beinhalten in mehreren Schritten den Bau einer Beachanlage sowie eines „Faireinsheims“ 
als Begegnungsstätte für alle Vereinsmitglieder. (siehe Anlage 3) 

• H. Wilk:  
i. Grundsätzlich eine gute Idee 
ii. Risiko derzeit jedoch von keinem abschätzbar 
iii. Auswirkungen eines solchen Projektes auf den sportlichen Bereich muss geklärt 

sein und darf nicht zu Lasten der leistungssportlichen Ausrichtung im Nachwuchs 
gehen 
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iv. Festlegung weiterer Zwischenetappen mit Bericht an die Mitglieder 
• M. Schröder: 

i. Frage: Gibt es Fördermöglichkeiten über den LSB? 
• S. Walzel:  

i. Ja gibt es. Antrag könnte im Sommer 2016 über den KSB an den LSB eingereicht 
werden. Entscheidung fällt dann auf dem Landessporttag  

• M. Schröder: 
i. Unterstützt die Vorschläge des Präsidiums, aber Verein befindet sich aktuell noch 

im Konsolidierungsprozess, ggf. kommt das Projekt daher zu früh 
ii. Anwohnerprobleme aufgrund von Lärm ggf. Hinderungsgrund 
iii. Schlägt vor über eine Beachhalle nachzudenken, da diese Wetterunabhängig 

ganzjährig betrieben werden könnte 
• D. Tam: 

i. Unterstützt das Vorhaben ebenfalls im Grundsatz 
ii. Gibt zu bedenken, dass Gastronomie sich nur ganzjährig rechnet und daher eine 

klassische Beachanlage, die nur in den Sommermonaten betrieben wird für keinen 
Gastronomen rentabel ist. 

• M. Klepp: 
i. Macht nochmal deutlich, dass es erst einmal nur um ein Feedback von den 

Mitglieder geht, ob sowas grundsätzlich denkbar ist und man sich als Verein damit 
beschäftigen sollte 

ii. Wenn ja, dann erst einmal Gründung Arbeitsgruppe um mögliche 
Umsetzungsszenarien zu entwickeln 

• H. Wilk: 
i. Macht noch einmal deutlich, dass der Ressourceneinsatz der Mitglieder der 

Arbeitsgruppe nicht zu Lasten anderer Dinge geht und nicht unnötig finanzielle und 
personelle Ressourcen dafür gebunden werden. 

• D. Tam: 
i. Verein hat bisher kein „Zuhause“, daher ist die Idee mit dem Vereinsheim auch in 

Kooperation mit anderen Vereinen sinnvoll. 
• B. Hahn:  

i. In der aktuellen Phase sollen keine Gelder für Architekten, Planer oder sonst was 
ausgegeben werden. 

•  D. Tam:  
i. Veröffentlichung der Idee unter den Mitgliedern um vorhandener Know-How und 

Kompetenzen der Mitglieder zu nutzen. 
• N. Schmidt: 

i. Unterstreicht die Aussage von D. Tam hinsichtlich im Verein vorhandener 
Ressourcen. 

• S. Walzel: 
i. Soll ein Projekt aller Mitglieder sein 

• H. Müller: 
i. Zeitplan ist recht sportlich, insbesondere unter dem Gesichtspunkt noch unklarer 

Finanzierungsstrukturen 
• S. Walzel: 

i. Finanzielles Risiko des ersten Step (Beachanlage) überschaubar 
ii. Faireinsheim frühestens 2018 

• Keine weiteren Wortmeldungen dazu, sodass Hans Müller die Mitglieder um Ihr Votum bzgl. 
der weiteren Schritte bittet. 

• Die Mitglieder beauftragen das Präsidium mit 41-Ja-Stimmen bei drei Enthaltungen mit der 
Gründung einer Arbeitsgruppe zur Prüfung der Realisierbarkeit dieses Vorhabens und 
Entwicklung möglicher Realisierungsszenarien. 

11. Schlusswort durch den Präsidenten 
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• Mario Klepp wirbt bei den anwesenden Mitgliedern noch einmal für Verständnis, dass bei 
allen Bemühungen, die unternommen werden, nicht alle Dinge immer sofort umgesetzt 
werden können. 

• Diesbezüglich sollte auch der Einsatz jedes Einzelnen wert geschätzt und geachtet werden, 
was auch im Umgang miteinander berücksichtigt werden sollte. 

• Cathrin Schmidt stellt noch die Rückfrage wie die weitere Planung bzgl. der 
Frauenmannschaft hinsichtlich der Doppellösung mit Ralf Böhme als Frauen- und 
Männertrainer. 

i. M. Klepp: Ralf Böhme ist in dieser Saison Frauen- und Männertrainer, wobei die 
Frauenmannschaft Priorität hat, da er für diese Mannschaft ursprünglich eingestellt 
wurde. Man wird sich zu gegebener Zeit über die weiteren Planungen für die Saison 
2016/2017 verständigen und dazu auch die Eltern/Spieler informieren. 

• Die Mitgliederversammlung wird um 19:35 Uhr beendet. 

 
 
 
 
Cindy Mann      Hans-Joachim Müller 
Protokollführerin     Versammlungsleiter  


